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Text und Melodie: Ha[s Schrützlbaumer "Malst ma bitte zwoa

schöne greane Augn?"

G

l. Mia ham an schwar-zn
2. Und was da Ti - gi
3- Ils war aufd'Nacht um

is vietleicht ein Eund!
legt er dir vor d'Füaß-
Ti - gi hat mi - aut.

an de fuclFzehn Pfund.
schnürrt so zu-cker - süaß.

Gar - t'n au - ßi g'schaut.

Er g'hört bei uns zum Ilaus. Und
"Was bringst ma'n heut, mei Schau?" Da

wo un - ser O - ma wohlt. Im

Ko - da.
g'fangt hat,

el - fe.
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l. hat drei wei-ße
2. streicht dir um de

3, ham sn Ti-gi

Fle - ck'n
Ea - xn,

g'h6rt und

F

1. Ku - schl - tier hoaßt Ti - gi.

2. Schwes-ter fragt an Ti - gir

3. kratzt und kraEt am Feß6ter,

1. find't er nix zum
2.legt er auf 'n
3. Fens-ter hat si'

Fres - sn, zum
Tep - pich, 'n

g'spia- glt, si'

Fres - sn,

Tep - pich,
g'spia - glt,

Fres - sn,

Tep - pich,
g'spia - glt,

zum
tn

l. find't er nix zum Fres - sn,

2. legt er auf 'n Tep-pich,
3. Fens-ter hat si' g'spia-glt,

dann fangt er a Maus.
a Rie-s'r - trumm Rafz!
vom Him-mi d, Mond-

.) In der 2. Strophe wtrd hler eine FerBate gesmgen ("schrurrrrrrr.-rrrrrrrt').
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